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Glaubwürdigkeit der Bibel 
 
Die Bibel ist das Wort Gottes – „Heilige Schrift“ 
 

 
 
Aussagen der Bibel über sich selbst – Beispiele 
 
Jos 21,45 Keine von all den Zusagen, die der Herr dem Haus Israel gegeben hatte, war 
ausgeblieben; jede war in Erfüllung gegangen. 
 
2Sam 7,28 deine Worte sind wahr 
 
Ps 18,31 das Wort des Herrn ist im Feuer geläutert 
 
Mt 5,18 Bis der Himmel und die Erde vergehen, soll auch nicht ein Jota oder ein 
Strichlein von dem Gesetz vergehen, bis alles geschehen ist 
 
2 Tim 3,16 Alle Schrift ist von Gott eingegeben 
 
Joh 7,16f Darauf antwortete ihnen Jesus: Meine Lehre stammt nicht von mir, sondern 
von dem, der mich gesandt hat. Wer bereit ist, den Willen Gottes zu tun, wird 
erkennen, ob diese Lehre von Gott stammt oder ob ich in meinem eigenen Namen 
spreche. 
 
1Tim 1,15 Das Wort ist glaubwürdig und wert, dass man es beherzigt: Christus Jesus 
ist in die Welt gekommen, um die Sünder zu retten. 
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1. Der Hase ein Wiederkäuer – ist das glaubwürdig? 
 
„Die Bibel sei unglaubwürdig, weil es darin viele Widersprüche gebe – lautet eine oft 
gehörte Meinung. Ein Beispiel ist bis heute, dass der Hase in der Bibel als 
Wiederkäuer bezeichnet wird, obschon er dies gar nicht sei. Gott hätte somit einen 
naturwissenschaftlichen Fehler begangen. Doch ist dem auch so? 
 
Der Einwand geht zurück auf diesen Bibelvers, der ein Gebot Gottes erklärt: «Das 
Kamel, den Klippdachs und den Hasen dürft ihr aber nicht essen. Denn sie sind zwar 
Wiederkäuer, haben aber keine gespaltenen Hufe oder Pfoten. Sie müssen bei euch 
als unrein gelten.» (3. Mose, Kapitel 11, Verse 4-6) 
 
Und er wiederkäut doch 
 
Für viele gilt dies als deutlicher Beweis, dass im Buch der Bücher Irrtümer vorliegen. 
Schließlich, so die Schlussfolgerung, sei der Hase ein klassisches Nagetier und nicht 
ein Wiederkäuer. Er verfügt nicht über einen Magen mit drei oder mehr Kammern. 
Und so hieß es, dass die wissenschaftlichen Daten heute einer rund 3400 Jahre alten 
Aussage der Bibel wiedersprechen würden. 
 
Nun sagt aber die Bibel an keiner Stelle, dass Hasen über mehrere Magenkammern 
verfügen – sondern einzig, dass Hasen wiederkäuen. Und das tun sie tatsächlich... 
 
Das Geheimnis der grünen Kugeln 
 
Haben die Hasen ihre Nahrung gekaut, scheiden sie diese als grüne Kügelchen aus, 
wie unter anderem der berühmte Tierforscher Professor Bernhard Grzimek berichtete. 
Diese grünen Kügelchen sind nun aber nicht Kot, sondern Vitamin-B1-Bomben. 
Umgehend nehmen sie diese wieder auf, fressen diesen Nahrungsteil also ein zweites 
Mal und schicken ihn erneut in den Verdauungstrakt – gegenüber dem normalen Kot 
haben diese «Vitaminpillen» das bis zu fünffache an Vitaminen. 
 
Oft geschieht dieser Prozess in der Nacht. Gegenüber der biblisch korrekten 
Darstellung hatte die Biologie – und die Volksmeinung – in diesem Falle einen 
Rückstand von mehreren tausend Jahren.“1 
 
 
 

  

                                                            
1   Quelle: https://www.jesus.ch/themen/wissen/naturwissenschaften/296571‐der_hase_ist_ein_wieder  

kaeuer.html  vom 16.1.2019 
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2. Die Bibel glaubwürdig? Und was ist mit den Osterberichten?! 
 
Hilfreiches Buch: Karsten Bürgener, „Die Auferstehung Jesu Christi von den Toten: 
Eine Osterharmonie ist möglich“ – 4. Auflage VKW Bonn 
 

a) Welche Frauen gingen zum Grab? 
 
Mt 28,1 Aber spät am Sabbat, in der Dämmerung des ersten Wochentages, kam 
Maria Magdalena und die andere Maria, um das Grab zu besehen. 
 
Mk 16,1 Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria Magdalena und Maria, 
die Mutter des Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu 
salben. 
 
Lk 24,1 An dem ersten Wochentag aber, ganz in der Frühe, kamen sie zu der Gruft 
und brachten die wohlriechenden Öle, die sie bereitet hatten. 
Lk 24,10 Es waren aber die Maria Magdalena und Johanna und Maria, des 
Jakobus Mutter, und die übrigen mit ihnen. 
 
Joh 20,1 An dem ersten Wochentag aber kommt Maria Magdalena früh, als es noch 
finster war, zur Gruft und sieht den Stein von der Gruft weggenommen. 
 
 
Bürgener: „Methode der unvollständigen Personenangabe“ 
 
 

b) Wer erlebte die Auferstehung Jesu mit? 
 
Mt 28,1-5 

1  Aber spät am Sabbat, in der Dämmerung des ersten Wochentages, kam Maria 
Magdalena und die andere Maria, um das Grab zu besehen. 

2  Und siehe, da geschah ein großes Erdbeben; denn ein Engel des Herrn kam 
aus dem Himmel herab, trat hinzu, wälzte den Stein weg und setzte sich 
darauf. 

3  Sein Ansehen aber war wie der Blitz und sein Kleid weiß wie Schnee. 
4  Aber aus Furcht vor ihm bebten die Wächter und wurden wie Tote. 
5  Der Engel aber begann und sprach zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Denn 

ich weiß, dass ihr Jesus, den Gekreuzigten, sucht. 
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Mk 16,2-4 Und sie kommen sehr früh am ersten Wochentag zu der Gruft, als die 
Sonne aufgegangen war. Und sie sprachen zueinander: Wer wird uns den Stein von 
der Tür der Gruft wegwälzen? Und als sie aufblickten, sehen sie, dass der Stein 
zurückgewälzt ist; er war nämlich sehr groß. 
 
Lk 24,2-3 Sie fanden aber den Stein von der Gruft weggewälzt; und als sie 
hineingingen, fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht. 
 
Joh 20,1 An dem ersten Wochentag aber kommt Maria Magdalena früh, als es noch 
finster war, zur Gruft und sieht den Stein von der Gruft weggenommen. 
 
Wegwälzen des Steines und Auferstehung in der Nacht zuvor 
 
V 1 frühmorgens gehen die Frauen zum Grab 
 V 2 - 4 Auferstehung Jesu in der Nacht zuvor – Stein wurde weggewälzt 
V 5 Engel am frühen Ostersonntagmorgen 
 
Vorvergangenheit in V 2-4 
- V 1 Maria kam 
- V 2 Und siehe, da war ein großes Erdbeben geschehen; denn ein Engel des Herrn 

war aus dem Himmel herabgekommen, war hinzugetreten, hatte den Stein 
weggewälzt und hatte sich daraufgesetzt. 

 
Bürgener: „Methode der zeitlich vertauschten Reihenfolge“ 
 
 

3. Glaubwürdigkeit der Bibel – manchmal passen Bibel und  
    Wissenschaft zusammen 
 
Tel Dan Inschrift – „Haus „Davids“ 

Erste außerbiblische Bestätigung dafür, dass König David gelebt hat 
 
Ich habe besiegt/getötet „Joram von Israel und Ahasja von Juda“ 
- Tel Dan Stele: das tat Hasael von Aram 
- AT: das tat Jehu (2Kön 9-10)  
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4. Glaubwürdigkeit der Bibel – manchmal ist die Bibel der 
Wissenschaft voraus 
 
Beispiel: der assyrische König Sargon 
 
Nur 1x in der Bibel – Jes 20,1 In dem Jahr, in dem der Tartan nach Aschdod kam, als 
Sargon, der König von Assur, ihn gesandt hatte und er gegen Aschdod kämpfte und 
es einnahm … 
 
„Wenn etwas nur in der Bibel steht, aber nicht außerbiblisch bekannt ist, dann ist das 
nicht glaubwürdig.“ – stimmt das? 
 
Sargons Name war nur aus Jes 20,1 bekannt, also gab es ihn nicht für die 
Wissenschaft 
 
1843 wurde die von Sargon II erbaute Stadt Dur Scharrukin entdeckt und bis 1855 
ausgegraben.  
- Dur Scharrukin (assyrisch Mauer/Landfestung des Sargon; heutiges Chorsabad), 

war eine assyrische Stadt, die 16 km nordöstlich von Ninive im heutigen Irak liegt 
- seitdem „gibt es“ Sargon! 
- Funde im Louvre, Paris 
 
 

5. Glaubwürdigkeit der Bibel – bedeutender sind inhaltliche 
Spannungen 
 
Wer versucht den Menschen? 
- Gott – Gen 22,1 Nach diesen Geschichten versuchte/prüfte Gott Abraham und 

sprach zu ihm: Abraham! Und er antwortete: Hier bin ich. (Luther 84) 
- Aber: Gott versucht niemand! – Jak 1,13 Niemand sage, wenn er versucht wird: 

Ich werde von Gott versucht. Denn Gott kann nicht versucht werden vom Bösen, er 
selbst aber versucht niemand. 

- Siehe auch Mt 6,13 und führe uns nicht in Versuchung, sondern errette uns von 
dem Bösen! 

 
Wer versucht den Menschen – Gott oder der Satan? 
- Gott – 2Sam 24,1 Der Zorn des Herrn entbrannte noch einmal gegen Israel, und er 

reizte David gegen das Volk auf und sagte: Geh, zähl Israel und Juda! 
- Satan – 1Chr 21,1 Der Satan trat gegen Israel auf und reizte David, Israel zu 

zählen. 
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Drei Faktoren spielen bei einer Versuchung, also einer Glaubensprüfung eine Rolle: 
- mein eigenes Herz bzw. ein Rest meines alten Menschen, der zum Bösen versucht 

werden kann 
- Satan, der mich zu Fall bringen will 
- Gott, der bewirkt, dass ich bestehen kann 
 
1Kor 10,13 Gott ist treu; er wird euch ´auch in Zukunft` in keine Prüfung geraten 
lassen, die eure Kraft übersteigt. Wenn er euren Glauben auf die Probe stellt, wird er 
euch auch einen Weg zeigen, auf dem ihr die Probe bestehen könnt. 
 
Mt 6,13 lass es nicht zu schwer werden – sucht die Nähe Gottes 
 
 

Hausaufgabe zum Schluss: Glaube ich, was in der Bibel steht? 
 
Oder was heißt eigentlich „bibeltreu“? 
- „bibeltreu“ = die Bibel für wahr halten, also keine Fehler oder Irrtümer -> genügt 

das? 
- „Die beste Auslegung der Bibel ist die Auslebung.“ 
- Mt 5,19 Wer nun eins dieser geringsten Gebote auflöst und so die Menschen lehrt, 

wird der Geringste heißen im Reich der Himmel; wer sie aber tut und lehrt, dieser 
wird groß heißen im Reich der Himmel. 

 
1Petr 1,14-15 Richtet euch als gehorsame Kinder Gottes nicht mehr nach den 
eigensüchtigen Wünschen aus jener früheren Zeit, als ihr noch nichts von Christus 
wusstet. Der, der euch berufen hat, ist heilig; darum sollt auch ihr ein durch und 
durch geheiligtes Leben führen. 
- REÜ V 15 sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, seid auch ihr im 

ganzen Wandel heilig! 
 
Mt 5,48 Ihr aber sollt vollkommen sein, wie euer Vater im Himmel vollkommen ist. 
 
1Joh 5,3 Unsere Liebe zu Gott zeigt sich nämlich im Befolgen seiner Gebote. Und 
seine Gebote zu befolgen ist nicht schwer. 
 
1Thess 5,23 Gott selbst, der Gott des Friedens, helfe euch, ein durch und durch 
geheiligtes Leben zu führen. Er bewahre euer ganzes ´Wesen` – Geist, Seele und Leib 
–, damit, wenn Jesus Christus, unser Herr, wiederkommt, nichts an euch ist, was 
Tadel verdient. 
1Thess 5,24 Der, der euch beruft, ist treu; er wird euch ans Ziel bringen. 
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2Kor 7,1 So groß sind also die Zusagen, die Gott uns gemacht hat, liebe Freunde! 
Deshalb wollen wir uns von allem fern halten, was uns in unseren Gedanken und in 
unserem Tun beschmutzt, und wollen in Ehrfurcht vor Gott ein durch und durch 
geheiligtes Leben führen. 
 
Joh 1,16 Wir alle haben aus der Fülle seines Reichtums Gnade und immer neu Gnade 
empfangen. 
Joh 10,10 Ich aber bin gekommen, um ihnen Leben zu bringen – Leben in ganzer 
Fülle. 
 
Ps 73,25 Wenn ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erde. 


